
C570C-C571C = 
Monolithisch integrierte Analog-Digital-Wandler mit einer Auf- 
lösung von 8 Bit (C 570 C) und 10 Bit (C 571 C). Das Vorhanden- 
sein von Referenzspannungsquelle und Taktgenerator auf dem 
Clip ermöglicht den Einsatz dieser Schaltkreise in kostengünsti- 

ın A-D-Wandler-Applikationen. 
ie Wandler orbeiten nach dem sukzessiven Approximations- 

verfahren. 
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) mur C500C 
7) Messung erfolgt nach einem HiL:Sprung der Spannung om Anschluß 11 cn den Anschlüssen 9 bis 1 sowie 18 (C 571 C), bzw. 8 bis 1 (C 570C). Die Einprögung des jeweiligen Stromes Iny bzw. IoL erlolgt ert noch 
Umsetzung der Eingengsspannung. 

Betriebsbedingungen 

Positivo Betriebssponnung Uccr 
Negotivo Batriebsspannung Vccz 
L-Eingangsspannung Yınnn 
H-Eingongsspannung Ya 
Anologeingangsspannung, unipolar — Umzu 
Anologeingangsspannung, bipolor Un 
Umgebungstemperotur % 


